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Vorwort

Umfassender Naturschutz als solcher wird nie überall verstanden, geschweige

denn akzeptiert werden. Der moderne Umweltschutz dagegen, der den Menschen

vor sich selber, beziehungsweise seinem Mitmenschen, schützen soll, ist durch

akute Gefährdung unseres Trinkwassers plötzlich für alle interessant geworden.

Auf diese Weise ist sogar ein Teilaspekt des Naturschutzes zum aktuellen Politi-

kum dieses Wahlherbstes geworden!

Das vorliegende Heft möchte darum Ihnen, verehrte Leser, die Schaffhauser

Gewässer und die Beziehung zu seinen Anwohnern, als deren Nutzniesser, etwas

näher bringen.

Den besten Dank möchte ich an dieser Stelle allen Mitarbeitern für ihren

grosszügigen Einsatz abstatten, nicht zuletzt auch unserem Fotografen, der nebst

der vorzüglichen Bebilderung auch die Gestaltung dieses Heftes besorgte.

Dörflingen, im Oktober 1971
Karl Isler
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